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I 
 
Maria, hohe Reine, 
der Erde schönste Zier, 
so hold wie du ist keine, 
Gott Vater ist mit dir. 
 
Maria, Lilienblume, 
ganz schön und makellos, 
Gott Sohn zum Heiligtume 
wählt' deinen reinen Schoß. 
 
Maria, die vor allen 
den Herrn in Demut preist, 
dich kor mit Wohlgefallen 
zur Braut der Heil'ge Geist. 
 
Maria, Morgenröte, 
verkündend Heiles Tag, 
wer Willkomm dir nicht bäte, 
kein Licht je finden mag. 
 

II 
 
O Mutter süß, dein Name wob 
sich golden in meine Kinderträume? 
Mein erstes Lied zu deinem Lob 
blüht' auf wie zarte Maienrosenkeime. 
 
Ach denk' ich dein und deiner Huld, 
Vor stummer Freud' macht' ich weinen, 
wie du so treu trotz meiner Schuld 
die Mutterliebe ständig ließest scheinen. 

III 
 
Auserkorne Eine 
Du vor aller Welt, 
Unbefleckte, Reine, 
Gottes Ruhezelt! 
 
Hoffnung der Verzagten, 
reiner Minne Hort, 
Heimat der Verjagten, 
strandenden ein Port! 
 
Wundersame Blüte, 
Zier der Himmelsau, 
Mutterherz voll Güte, 
gnädig hehre Frau! 
 
Lieb' und mild Erbarmen, 
wie ein Fittichpaar, 
schlägst du um die armen 
Kinder in Gefahr. 
 
Unter diesen Flügeln 
schütze, Mutter, mich, 
bis auf ew'gen Hügeln 
einst ich schaue dich! 


